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SPÄTH-BLATT
Gleiten Sie das Eis entlang, genießen Sie die Fahrt auf Kufen: Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Eisbahn ab dem  
27. November 2019 zu präsentieren. Sie können unsere Eisbahn auch mieten! Mehr dazu erfahren Sie in unserer  
Zeitung. Lassen Sie sich verführen vom Zauber unseres Weihnachtsmarktes, der am 30. November 2019 startet.  
Mittendrin: der Späth’sche Tannenwald mit den besten Weihnachtsbäumen der Stadt. Romantische Momente am  
Lagerfeuer, wunderbare Düfte und Leckereien: ein Weihnachtsmarkt wie aus dem Bilderbuch! Auch der Weihnachts-
mann reist mit dem Weihnachtsengel an.

THEMENVORSCHAU • OBSTBAUMSCHNITT IM WINTER

• UNSER PARTNER RBB 88.8

• TRADITIONSFEST

• EISLAUFBAHN
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• WEIHNACHTSMARKT

• UNSERE MÄRCHENHÜTTE

• SCHULUNGEN IM WINTER



2 3

Spüren Sie es auch mit allen Sinnen? Weih-
nachten steht vor der Tür! „Wir sind immer 
in Bewegung für Sie und möchten Ihnen 
Neues bieten“, betont Holger Zahn, Ge-
schäftsführer der Späth’schen Baumschu-
len. „Ab dem 27. November 2019 können 
kleine und große Gäste auf unserer neuen 
Eisbahn inmitten des Lichterglanzes im 

Tannenwald Schlittschuh laufen.“ Die Eis-
bahn: ein Gemeinschaftsprojekt zwischen 
Energy Rental und den Späth’schen Baum-
schulen. Karsten Kressmann, Geschäftsfüh-
rer ER Energy Rental Berlin Brandenburg 
GmbH: „Wir sind schon sehr gespannt auf 
die Resonanz!“ Die Eisbahn hat eine Fläche 
von 250 Quadratmetern und eine Dicke von 
mindestens 20 Zentimetern. Sie können 
unsere Eisbahn auch mieten. Schlittschuhe 
und Eislaufhilfen können Sie sich bei uns 
ausleihen. 
Eiskalte Leidenschaft: Drehen Sie Ihre Run-
den auf Kufen bei uns! Genießen Sie den 
Zauber unseres Weihnachtsmarktes, und 
bummeln Sie nach Herzenslust! Unser Tipp 
für Ihre Weihnachtsfeier: Mieten Sie unsere 
urige Märchenhütte, und feiern Sie in ge-
mütlicher Atmosphäre. Mehr dazu erfahren 
Sie in unserer Zeitung. 

Ob Nordmanntannen, Fichten oder 
Schwarzkiefern: Die besten Weihnachts-
bäume von Berlin bekommen Sie bei uns in 
den Späth’schen Baumschulen! Was wäre 
Weihnachten ohne Weihnachtsbaum? Er 

zaubert eine gemütliche Atmosphäre und 
Besinnlichkeit. In bester Qualität bieten wir 
Ihnen Weihnachtsbäume als geschlagene 
Bäume in den Späth’schen Baumschulen an. 
„Ein gewaltiger Tannenbaum, der fast bis 
zur Decke reichte“ – so erzählt Thomas 
Mann von Weihnachten in den „Budden-
brooks“, „… geschmückt mit Silberflitter 
und weißen Lilien – und an der Spitze ein 
schimmernder Engel.“ Im 19. Jahrhundert 
hat sich der Weihnachtsbaum zum lichter-
glitzernden Mittelpunkt für die Bescherung 
entwickelt. In vielen Ländern der Erde wur-
de der Christbaum als dekoratives Element 
übernommen. Man geht davon aus, dass 
der grüne Weihnachtsbaum heidnischen 
Religionen entstammt. Die Farbe steht für 
Fruchtbarkeit und Lebenskraft. 
Mit Wurzelballen in Baumschulqualität 
zum Wiedereinpflanzen haben wir auch 
Fichten und Nordmanntannen im Angebot. 
Unser Weihnachtsbaumverkauf startet am 
29. November 2019 und findet täglich statt. 
Suchen Sie sich ganz in Ruhe beim Besuch 
unseres Weihnachtsmarkts einen Baum aus. 
Gegen einen Aufpreis liefern wir ihn Ihnen 
nach Hause. 

Außerdem bieten wir „Weihnachtsbäume für 
Junggesellen“ an. Unsere Zuckerhutfichten 
werden nur bis zu 50 Zentimeter hoch. Wir 
verkaufen sie im Topf. Damit Ihr Weih-
nachtsbaum standhaft bleibt, rät Ihnen Beate 
Rißmann, Leiterin unseres Pflanzenverkaufs: 
„Wenn Sie ihn noch draußen lassen möch-
ten, empfehle ich Ihnen, ihn nicht zu großen 
Temperaturunterschieden auszusetzen. Stel-
len Sie den Weihnachtsbaum zu Hause unbe-
dingt in einen Ständer mit frischem Wasser. 
Wir haben auch Ständer für Weihnachtsbäu-
me bei uns im Angebot. Die Bäume sollten 
angefräst sein, weil sich dann die Überfläche 
erhöht, die das Wasser aufnimmt – wenn der 
Baum in einem Ständer mit einem Was-
serbehälter steht. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude mit unseren Weihnachtsbäumen!“ 

Eine Premiere: unsere Eisbahn!  Unsere prachtvollen Weihnachtsbäume  

Eisbahn zum  
Schlittschuhlaufen

Ab dem 27. November 2019  
täglich geöffnet im Advent  
und zum Weihnachtsmarkt:
Montag bis Freitag:  
12 bis 19 Uhr;  
Samstag und Sonntag:  
11 bis 20 Uhr

Eine separate Buchung der  
Eisbahn für Veranstaltungen  
ist außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich.

Eintritt: 6 Euro  
(Kinder bis 14 Jahre: 4,50 Euro)
Die Eintrittskarten haben nach 
Betreten der Eisbahn keine  
zeitliche Begrenzung.

Besonderer Service:  
Verleih von Schlittschuhen und 
Eislaufhilfen, Schleifservice für 
eigene Schlittschuhe

Weitere Informationen unter:  
www.spaethsche-baumschulen.de
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Unser 
Weihnachtsbaum-Verkauf 

startet am 29. November und findet 
täglich zu folgenden Zeiten statt:
Montag bis Freitag: 9 bis 19 Uhr

Samstag und Sonntag: 11 bis 20 Uhr 
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Lichterglanz und Weihnachtszauber
Lichterglanz erfüllt das historische 
Gelände: Zum Weihnachtsmarkt 2019 
reisen Weihnachtsmann und Engel zu 
den Späth’schen Baumschulen an. Stim-
mungsvoller Höhepunkt ist das große 
Bühnenprogramm. Livebands spielen 
weihnachtliche Klassiker und moderne 
Songs. Rbb-88.8 Moderator Ingo Hoppe 
führt durch ein Programm voller Über-
raschungen und Weihnachtszauber. Wir 
veranstalten unseren Weihnachtsmarkt an 

den ersten drei Adventswochenenden: am 
30. November und 1. Dezember, am 7. und 
8. Dezember, am 14. und 15. Dezember.
An mehr als 100 liebevoll dekorierten 
Ständen bieten Naturwarenwerkstätten, 
Schmuckdesigner und Kunsthandwerker 
einfallsreiche Geschenkideen an. Feine 
Decken, Stoffe und schöne Dinge zum 
Anziehen gehören dazu, Holzspielzeug, 
Weihnachtsbaumschmuck von heute und 
anno dazumal, parkettsichere Laufräder 
und Schaukelpferde, Schlitten und origi-
nale Erzgebirgskunst, besondere Dekorati-
onen für Garten und Wohnung, Schmuck, 
weihnachtliche Keramik, edle kulinarische 
Feinheiten und jede Menge entzückende 
Entdeckungen.
Das berühmte Hexenberg-Theater tritt in 
der blauen Ur-Märchenhütte auf. Mär-
chenerzählerin Ellen Luckas bittet zum 
Geschichtenzauber mit Musik. Kinder 
können auch nach mittelalterlicher Art 
werkeln und Geschenke basteln. Spekta-

kulär ist die Feuershow mit Fabelwesen. 
Ein historisches Kinderkarussell bittet zur 
Fahrt. Die handgefertigte Weihnachtskrip-
pe zeigt Szenen voller Nostalgie. Neues 
Highlight: unsere Eisbahn zum Schlitt-
schuhlaufen – geöffnet zum Weihnachts-
markt und an allen Tagen im Advent. Die 
250 Quadratmeter große Natureisfläche 
mit richtigem Eis bietet Platz nach Belie-
ben für beschauliche Runden oder gewagte 
Pirouetten.

In den Späth’schen Baumschulen erwartet 
die Besucher ein Weihnachtsmarkt wie aus 
dem Bilderbuch. Mittendrin: der Tannen-
wald mit den besten Weihnachtsbäumen 
von Berlin. Nordmanntannen, Kiefern und 
Rotfichten stehen als geschlagene Bäume 
als ein urtümlicher Weihnachtswald – 
Familien suchen sich beim Spaziergang 
entspannt ihren Lieblingsbaum aus. Die 
Knechtschaft des Rittersaals zu Sacrow 
wärmt mit deftigem Grünkohl, veganem 
Gulasch, hausgemachten Wildbouletten, 
leckerem Bauernbrot, ukrainischer Soljan-
ka und weiteren Köstlichkeiten.
Wunderbare Düfte und Leckereien, 
romantische Momente am großen Lager-
feuer, Kaminöfchen zum Wohlfühlen und 
Händewärmen, Obstglühwein in fünf Sor-
ten aus Thüringen, Winzerglühwein und 
echter Glögg aus Schweden, heiße Trink-
schokolade, Kinderpunsch und köstliche 
Kekse direkt aus der Weihnachtsbäckerei: 
Genießen Sie mit Freunden, Familie und 
Kollegen einen der schönsten Weihnachts-
märkte der Stadt!
Eine Premiere: Makramee-Kurse mit 
Künstlerin Anna Schidlack am 7. und 14. 
Dezember 2019 bei unserem Weihnachts-
markt. „Ich habe schon immer gern das 
Späth-Hofcafé besucht. Makramee bedeu-

tet für mich, vom Alltag abzuschalten  
und eine Art Meditation“, erzählt Anna 
Schidlack. „Ich habe angefangen, meine 
erste Blumenampel selbst zu knüpfen, 
indem ich einfach probiert habe, die 
verschiedenen Knoten zu kombinieren. 
Meine Familie und Freunde bekamen zu 
Weihnachten alle eine individuelle Blu-
menampel und fanden sie toll. Das hat 
mir so viel Freude bereitet, dass ich dann 
auch noch andere Wohnaccessoires mit 
der Makrameetechnik machen wollte.“ 
Jedes Kunstwerk fertigt sie individuell 
und in Handarbeit an. „Beim Weihnachts-
markt plane ich, kleine Anhänger mit den 
Kursteilnehmern zu fertigen. Ich freue 
mich über viele Besucher, die mitmachen 
möchten.“ Welche Voraussetzungen sollten 
Interessierte mitbringen? Anna Schidlack: 
„Freude und Lust am Basteln!“ 

Romantische Momente zum Wohlfühlen 
Weihnachtsmarkt in den 
Späth‘schen Baumschulen

Termine:
30. November 2019
1., 7./8., 14./15. Dezember 2019

Öffnungszeiten: 
11 bis 20 Uhr

Eintritt: 
5 Euro (Kinder bis 16 Jahre frei)

Adresse:
Späthstraße 80/81, 12437 Berlin
S Baumschulenweg/Bus 170 und 
265 bis „Königsheideweg“; U7 
Blaschkoallee/Bus 170
A 113/Ausfahrt „Späthstraße“;  
großer Parkplatz am Ligusterweg
Eingänge zum Weihnachtsmarkt: 
Ligusterweg, Späthstraße,  
Königsheideweg.
Mit dem Eintritt unterstützen die 
Besucher den Erhalt des histori-
schen Geländes. Die Eintrittskarte 
gilt zudem als Rabattgutschein beim 
Weihnachtsbaum-Kauf.
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 Ҩ Anna Schidlack bietet Makramee-Kurse bei uns an.
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Magische Momente in unserer Märchenhütte

Winterzeit ist Märchenhütten-Zeit. Wir laden 
Sie noch bis zum 20. Dezember 2019 zu Auf-
führungen für Erwachsene und Kinder in unse-
re blaue Märchenhütte ein: 

 
Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr 
Winter-Bingo in der Märchenhütte 
Startgeld 5 Euro (mit Bingoschein und Freigetränk)

 
Jeden Donnerstag, 19 Uhr 
Vergnüglicher Abend mit dem Alten Späth 
 

Eine Reise durch 300 
Jahre Geschichte mit 
Theo Theodor,  
dem Reimesprecher. 
Karten 48 Euro, mit 
weihnachtlichem Drei-
Gänge-Menü

 
 
 
 
 
 
 
 

Jeden Freitag, 17 Uhr 
Hexenberg Ensemble – Märchen für Kinder 
Karten: Kinder 10 Euro / Erwachsene 15 Euro

 
Jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Hexenberg Ensemble –  
Märchen für Erwachsene

Karten 60 Euro, mit 
weihnachtlichem Drei-
Gänge-Menü

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ob Weihnachtsfeiern, Geburtstage, Hochzeiten, Firmen- 
oder Trauerfeiern: Familienfeiern in den Späth’schen 
Baumschulen mit „Schönwetter-Garantie“. „Wahlweise 
können Sie wetterabhängig im Gartenpavillon, der Pal-
menhalle oder in der historischen Märchenhütte mit bis zu 
100 Gästen feiern“, beschreibt Sebastian Klein, der für un-
ser Hofcafé verantwortlich ist, unser Angebot. „Wir bieten 
Ihnen einen ansprechenden und besonderen Rahmen an, 
mit ausgefeilten Catering-Angeboten und ausgesuchtem 
Service. Lassen Sie sich von uns kulinarisch verwöhnen!“ 
Feiern Sie in unserer rustikalen und urigen Märchenhütte! 
Mit uns wird Ihr Fest unvergesslich bleiben.“  

Für die Märchenhütten-Veranstaltungen am 
Donnerstag und Freitag ist eine Voranmeldung 
erforderlich. Reservierung unter:  
www.spaethsche-baumschulen.de >  
Veranstaltungen > Märchenhütte im Winter.

Unsere Märchenhütte können Sie ganzjährig 
mieten. Bitte wenden Sie sich an das Hofcafé 
unter der Telefonnummer 030/63 90 03 23;  
E-Mail: hofcafe@spaethsche-baumschulen.de.

Sinnliche Genussmomente mit erlesenen 
Tropfen: Zur Späth’schen Weinstraße 
werden unsere historische Packhalle und 
ein großes Gärtner-Folienzelt vom 7. bis 
zum 9. Februar 2020. Erstmals veranstal-
ten wir die Weinstraße an drei Tagen: 
Freitag und Samstag mit verlängerten 
Öffnungszeiten bis 22 Uhr und am Sonn-
tagnachmittag bis 18 Uhr. Sowohl die his-
torische Packhalle als auch das Gärtner-
Folienzelt sind gut beheizt. Winzer aus 
deutschen Weinanbaugebieten präsentie-
ren Weine für Kenner und Genießer.
 „Sie können alle Weine probieren und 
zum Winzerpreis mit nach Hause neh-
men oder bestellen“, erläutert Organi-
sator Ulrich Fischer. Folgende Winzer 
haben sich bereits für die Weinstraße im 

nächsten Jahr angemeldet: Die Weingü-
ter Jonas, Scharfbillig, Ritter, Nickel, K. 
Zimmermann, Sauerweins, Weinmann, 
Koch, Serwazi, Vols, GravinO, Kloster-
hof Lösch, der Winzerhof Baumann, das 
Württemberger Weinhaus und der Win-
zer B. Klein. Dazu gibt es Livemusik, und 
das Hofcafé Späth serviert kulinarische 
Spezialitäten passend zum Wein. Unser 
besonderer Service: ein durchgängiger 
kostenfreier Busshuttle zum S-Bahnhof 
„Baumschulenweg“ und U7-Bahnhof 
„Blaschkoallee“.
Unsere Weinveranstaltungen: für Ulrich 
Fischer eine Herzensangelegenheit. „Diese 
Organisationsaufgabe erfüllt mich sehr 
im Ruhestand“, betont er. Engagiert und 
mit viel Herzblut stellt er Weinaktionen 

bei uns auf die Beine. Im Späth’schen 
Weingarten vom 23. April bis 4. Oktober 
2020 präsentieren Winzer aus deutschen 
Anbaugebieten im wöchentlichen Wechsel 
ihre Produkte. Sommerlicher Höhepunkt 
im Weingarten in den Späth’schen Baum-
schulen ist das Weinfest mit Winzeraus-
schank und Livemusik vom 24. bis 26. Juli 
2020. Erstmals an drei Tagen. Der Eintritt 
ist frei. Ulrich Fischer: „Ich bin glücklich, 
dass unser Konzept der Weinveranstaltun-
gen aufgeht. Wir laden Sie herzlich dazu 
ein, beim nächsten Mal mit dabei zu sein.“ 

Winter-Highlight: Späth’sche Weinstraße

Späth‘sche Weinstraße
Freitag, 7. Februar 2020
von 15 bis 22 Uhr und
Samstag, 8. Februar 2020,  
von 13 bis 22 Uhr  
und Sonntag, 9. Februar 2020,  
13 bis 18 Uhr

Eintritt mit Weinverkostung:  
15 Euro (sämtliche Weinproben 
inklusive und kostenfreier  
Busshuttle zur S- und U-Bahn)
Die Späth’sche Weinstraße wird 
in der historischen Packhalle  
und im großen Baumschulzelt 
veranstaltet. Beide Hallen sind 
gut beheizt.
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Obstbäume im Winter richtig schneiden
Der Winter ist für Gärtner eine ruhige 
Jahreszeit. Es fallen kaum Arbeiten an, 
die dringend erledigt werden müssen. 
So bleibt Zeit, sich um den Schnitt der 
Obstbäume zu kümmern. Ein trockener 
und frostfreier Tag im Spätwinter ist 
ideal, um Obstbäume mit dem richtigen 
Schnitt zu verjüngen. Die Bäume sind 
noch in der Winterruhe, aber es dauert 
nicht mehr lange, bis die Wachstums-
phase beginnt und die Wundheilung 
einsetzt. Die Bäume bekommen durch 
den Schnitt nicht nur optisch eine schö-
ne Form, er sorgt vor allem dafür, dass 
sie reichlich Blüten und somit Früchte 
treiben. 
Aber kennen Sie das auch? Sie möchten 
Ihren Obstbaum schneiden, und dann 
kappen Sie viel zu viele Äste? „Falsches 
Schnippeln ist eher kontraproduktiv. 
Das muss nicht sein“, sagt Holger Zahn. 
„Wichtig ist, dass die Pf lanzen mit kör-
pereigenen Stoffen versorgt sind.“ Die 
Photosynthese, der Aufbau organischer 
Substanzen aus anorganischen Stoffen 
in Pf lanzen, die Blattgrün haben, unter 
Mitwirkung von Sonnenlicht, nimmt von 
oben nach unten ab. „Daraus können Sie 
bestimmte Maßnahmen ableiten“, sagt 
Holger Zahn. „Sie haben die Möglich-
keit, Ihren Baum zu manipulieren.“
Beim Obstbaumschnitt ist unbedingt die 
Saftwaage zu beachten. Für einen gleich-
mäßigen Kronenaufbau müssen sich die 
Spitzenknospen der Leitäste auf glei-
chem Niveau befinden. Die Entfernung 
zur Spitzenknospe des Hauptstamms 
darf nicht zu groß bemessen sein. Eine 
Knospe treibt am kräftigsten aus, wenn 
sie sich am höchsten Punkt des Triebes 
befindet. Eine gleichmäßige Krone kann 
sich nur dann entwickeln, wenn sich 
bereits in der Jugendphase eines Baumes 
die Spitzenknospen der Leittriebe auf 
gleicher Höhe befinden. Die Zweigspit-
zen gedeihen bei dieser Konstellation 
gleichmäßig in Richtung des Sonnen-
lichts.
Schneiden Sie wertvolles Fruchtholz 
nicht irgendwo ab, sondern kürzen Sie 
einen überalterten Fruchttrieb an der 
Verzweigung zu einem aufrechten, jün-
geren Zweig ein. Wenn jeweils das alte 
Fruchtholz geschnitten wird, erreichen 
Sie eine Rotation des Fruchtholzes. 

Unsere gärtnerischen Seminare 2020

Die Späth’schen Baumschulen weiten ihr Seminarangebot aus und bieten Kurse 
für Hobbygärtner und Profis an. Einige Seminare finden in Zusammenarbeit mit 
Partnerunternehmen statt. 

Rasenseminar:  
Herr Hildebrandt von Oscorna gibt 
ein Rasenseminar für Gala-Bauer. 
7. Februar, 14 Uhr

 
Unsere Gartenbau-Ingenieurin Su-
sanne Schmohl bietet Gehölzkennt-
nis-Seminare und einen Gehölz-
schnitt-Grundlagenkurs im nächsten 
Jahr an. „Mir ist wichtig, dass die 
Kursinhalte auch für Laien verständ-
lich sind“, betont sie. 

Gehölzkenntnis-Seminar 2020:
Grundlagen der Gehölzerkennung im 
Winter vermittelt anhand von spezi-
fischen Gattungs- und Artmerkma-
len der Gehölzfamilien.

Nadelgehölze: 14. Februar –  
Tageskurs: 9 bis 14 Uhr
Laubgehölze: 21. Februar –  
Tageskurs: 9 bis 14 Uhr
65 Euro (einschließlich Frühstück)

Gehölzschnitt –  
Grundlagenkurs 2020: 
Vorführungen und praktische Übun-
gen an Obst- und Ziergehölzen, Allee- 
bäumen, Rosen, Rhododendren... 
10., 12., 17. und 19. Februar –  
Tageskurs: 8 bis 15 Uhr 
75 Euro (einschließlich Frühstück).

Alle Seminare nur mit  
Anmeldung.  

Anmeldungen sind möglich 
unter info@spaethsche-

baumschulen.de,  
Telefon: 030/63 90 03 32.

© Fotos: Daniela Incoronato

 Ҩ Geschäftsführer Holger Zahn gibt Tipps zum Schneiden von Obstbäumen im Winter.
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Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit: 
Seit vielen Jahren begleitet uns der Rund-
funk Radio Brandenburg, rbb 88.8, als 
Medienpartner. „Unser Weihnachtsmarkt 
hat erst mit Unterstützung des Senders 
diese beeindruckende Entwicklung 
genommen“, hebt Holger 
Zahn den hohen Stellenwert 
der Kooperation hervor. 
„Auch Sängerin Kim Wilde 
war fast schon einmal bei 
unserem Weihnachtsmarkt 
dabei“, schmunzelt er. „Leider musste ihr 
Auftritt aufgrund eines Sturms kurz-
fristig in den Sendesaal verlegt werden.“ 
Auch in diesem Jahr präsentiert rbb 88.8 
unseren Weihnachtsmarkt. Im Interview 
verrät Programmchef Konrad Kuhnt, 
dass unser Weihnachtsmarkt für ihn ganz 
persönlich zu den schönsten Weihnachts-
märkten Berlins gehört.

Warum engagiert sich Ihr Sender für die 
Späth’schen Baumschulen?
Konrad Kuhnt: Die Unterstützung des 
Weihnachtsmarktes in den Späth‘schen 
Baumschulen beruht auf Gegenseitigkeit. 
Wir empfehlen ihn unseren Hörern gern, 
weil er zu den schönsten der Stadt gehört. 
Zugleich finden wir hier auch ein Publi-
kum, das sich für unser Programm inter-
essieren könnte. Außerdem sind wir gern 

hier, weil die Zusammenarbeit mit der 
Familie Zahn absolut prima funktioniert.  

Sie haben vor einiger Zeit Ihr Programm 
mit neuem Namen, neuem Claim und 
erneuerten Inhalten einem umfassenden 

Relaunch unterzogen. War-
um haben Sie sich für diese 
Veränderungen entschieden? 
Das ist wie im richtigen 
Leben: Ab und zu muss mal 
gründlich renoviert werden. 

Dies haben wir nach 15 Jahren gemacht und 
dem Programm mit den 80ern und 90ern 
eine jüngere und frischere Musikfarbe 
verpasst. Auf dem neuen Klingelschild steht 
jetzt rbb 88.8. Nichts verändert haben wir 
an unserer umfangreichen und kompeten-
ten Berlin-Berichterstattung. Davon kann 
man sich immer zur halben Stunde über-
zeugen. Unser aktuelles Morgenprogramm 
beginnt jetzt bereits um fünf Uhr mit einer 
sehr flotten ‚Weckerstrecke̔ . Um das zu ver-
deutlichen, haben wir sie ‚Früh-Früh-Show‘ 
genannt, und mit Lydia Mikiforow haben 
wir die ideale Präsentatorin für diese doch 
sehr frühe Tageszeit gefunden.

Sie versprechen, dass Ihr Sender „100 Pro-
zent Berlin“ ist. Wie leisten Sie die tages-
aktuelle Berlin-Berichterstattung, und wie 
sehen Sie die Zukunft Ihres Senders?

Die aktuelle Berlin-Berichterstattung ist 
die Kernkompetenz von rbb 88.8. Unsere 
Berlin-Reporter sind den ganzen Tag mit 
dem Ü-Wagen in der Stadt unterwegs und 
fassen kompakt immer zur halben Stunde 
das Geschehen in der Stadt zusammen. 
Dazu haben wir einen festen Stamm von 
Berichterstattern, die sich ausschließlich 
mit dem politischen Geschehen in der Stadt 
befassen. Ein weiterer Kollege ist tagtäglich 
in den Berliner Gerichten unterwegs. Nicht 
vergessen will ich unsere Kollegen in der 
Verkehrsinformationszentrale am Tempel-
hofer Feld. Die liefern mit größter Präzision 
den genausten Verkehrsservice der Stadt. 
Zusammen mit unserem tollen Musikformat 
ist rbb 88.8, so glaube ich, für die Zukunft 
sehr gut aufgestellt. 80er, 90er, 100 Prozent 
Berlin werden funktionieren.“

Eng und vertrauens-
voll: Der bekannte rbb 
88.8-Moderator Ingo 
Hoppe ist schon seit 
Jahren ein Freund der 

Späth’schen Baumschulen und moderiert unsere Feste, wie auch 
in diesem Jahr unseren Weihnachtsmarkt. „Ich fühle mich den 
Späth‘schen Baumschulen sehr verbunden“, betont er. „Viele mei-
ner Obstbäume und Rosen stammen von hier.“  
Sein Hörbuch „Wie Sie mit jedem ins Gespräch kommen“ wurde 
ein Bestseller. Die erste öffentliche Lesung dazu fand in unserer 
Märchenhütte statt. „Ich habe mittlerweile daraus eine Kommu-
nikationsshow entwickelt“, sagt Ingo Hoppe. Nächster Termin 
ist der 30. November 2019, 19 Uhr, im großen Sendesaal des rbb. 
Karten für die Veranstaltung „Werde unaufhaltsam“ müssen 
vorab gebucht werden unter www.ingo-hoppe.de oder www.face-
book.com/Ingo.Hoppe.erfolg/. 
„Viele Menschen haben in den vergangenen Jahren meine Stra-
tegien als Ausbilder, Trainer und Coach genutzt, um ihre Kom-
munikation zu verändern und damit die berufliche und private 
Zukunft zu gestalten, die sie sich und ihren Familien wünschen“, 

sagt er. „Schüchternheit kann man überwinden und dabei noch 
über Körpersprache punkten.“
Aus seinen Erfahrungen hat Ingo Hoppe jetzt ein Hörbuch entwi-
ckelt: „Wie sie mit jedem ins Gespräch kommen und neue Freun-
de gewinnen“. Ich möchte aktiv mit dem Publikum ausprobieren, 
warum manche in Bars und Clubs immer mit ihrem Wunschpart-
ner ins Gespräch kommen, wie Sie ohne Streit über Politik und 
Religion sprechen 
und wie Sie Kon-
flikte innerhalb der 
Familie lösen“, be-
schreibt Ingo Hoppe 
die Inhalte. „Au-
ßerdem teile ich mit 
dem Publikum, in 
welche Fettnäpfchen 
ich selbst getreten 
bin und was nicht 
funktioniert hat. An 
diesen Stellen wird 
immer viel gelacht.“ 

Vertrauensvoller Medienpartner: rbb 88.8 Ingo Hoppe: „Werden Sie unaufhaltsam!“ 

© Fotos: Daniela Incoronato

 Ҩ Konrad Kuhnt, Programmchef beim rbb 88.8.
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Kommunikationsshow  
„Werde unaufhaltsam“
30. November 2019, 19 Uhr

Haus des Rundfunks
Masurenallee 8-14
14057 Berlin
Tickets für 12,63 Euro unter 
www.ingo-hoppe.de oder 
www.facebook.com/Ingo.Hoppe.
erfolg/.
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Unser Partner: Meckatzer Löwenbräu
Unser starker Partner: Meckatzer Löwen-
bräu. „Wir arbeiten eng und vertrauensvoll 
mit der Brauerei zusammen und servieren 
unseren Gästen ihre Bierspezialitäten“, 
sagt Sebastian Klein, der für unser Hofcafé 
verantwortlich ist. „Außerdem stellt sie 
uns Zubehör wie Sonnenschirme und eine 
Zapfanlage zur Verfügung.“ Meckatzer – 
höchste Allgäuer Genusskultur. Das ist der 
Anspruch der Meckatzer Löwenbräu seit 
1738. Meckatzer Biere werden mit Sorg-
falt, Ruhe und besten Zutaten der Region 
hergestellt: Tettnanger Aromahopfen, 
abgestimmte Braumalze aus kontrolliert-
integriertem Anbau, selbst gezüchtete Hefe 
und frisches, reines Alpenwasser. Das be-

deutet höchste Qualität mit Nachhaltigkeit. 
Die Meckatzer-Bierspezialitäten unterstüt-
zen diese Genusskultur: Die Biere werden 
mit Sorgfalt, mit Leidenschaft und mit der 
Gelassenheit, die man braucht, um ein Bier 
in aller Ruhe zur höchsten Genussreife zu 
entwickeln, gebraut.
Meckatzer Löwenbräu, in vierter Genera-
tion geführt von Michael Weiß, verbindet 
seit jeher Braukunst mit einem nachhal-
tigen Genussanspruch. Auch mit seinen 
Geschäftspartnern lebt Michael Weiß 
diesen bewussten Umgang, ob mit Kunden, 
Lieferanten oder Mitarbeitern – traditio-
nelle Werte, Gemeinschaftssinn und Ver-
antwortung spielen eine wichtige Rolle. Mit 

ihrer konsequenten Qualitätsphilosophie 
und der Pflege all dessen, was die Heimat 
Allgäu an Schätzen bietet, trotzt die Me-
ckatzer Löwenbräu erfolgreich den Turbu-
lenzen innerhalb der Bierbranche. Gegrün-
det 1738 befindet sich das Unternehmen 
seit 1853 im Eigentum der Brauerfamilie 
Weiß, die über vier Generationen deutlich 
wahrnehmbare Zeichen für unternehmeri-
schen Mut, Zuversicht und Vertrauen in die 
Zukunft gesetzt hat. 
Handwerkliche Braukunst und Innovation 
sind bei den Meckatzern dabei eine Sym-
biose eingegangen. Von grundsätzlicher 
Bedeutung ist für alle Verantwortlichen 
dabei eine konsequent gelebte Wertschöp-
fungsphilosophie: Alle am gemeinsamen 
Geschäft Beteiligten sollen nachhaltig die 
Erträge erwirtschaften, die für eine gesi-
cherte Existenz notwendig sind. 
Als Vermächtnis seiner Vorfahren hütet 
der heutige Geschäftsführer Michael Weiß 
das Geheimnis um die erste Allgäuer Bier-
marke, das Meckatzer Weiss-Gold. Bereits 
im Jahr 1905 wurde dieses Bier als Marke 
beim Kaiserlichen Patentamt in Berlin 
angemeldet. Es wirkt perfekt ausgewogen, 
deshalb lässt es sich keiner Biersorte un-
terordnen. Das Wunderbare am Meckatzer 
Weiss-Gold ist das Geheimnis seiner Wir-
kung. Seine harmonische Komposition ist 
dreifach wirksam: auf den Genuss, auf das 
Wohlbefinden und auf die Stimmung.

Veranstaltungskalender Teil 3 – 2019

S 
päth‘sche Weinstraße  

Freitag, 7. Februar 2020, 15 bis  
22 Uhr, Samstag, 8. Februar 2020, 
15 bis 22 Uhr und Sonntag,  
9. Februar 2020, 13 bis 18 Uhr
Winzer aus deutschen Weinanbauge-
bieten präsentieren Weine für Kenner 
und Genießer. Die Besucher können 
alle Weine probieren und zum Winzer-
preis mit nach Hause nehmen oder 
bestellen. Dazu gibt es Live-Musik, und 
das Hofcafé Späth serviert kulinarische 
Spezialitäten passend zum Wein.

K 
räutertage 

Freitag, 27. März 2020 und 
Samstag, 28. März 2020 und 
Sonntag, 29. März 2020 
Gartensaison-Start und Kräutertage
Wir eröffnen die Saison in der Baum-
schule und im Kräutergarten.

Ostereier-B emalen  
zur Saisoneröffnung 

4. bis 11. April 2020 
Freitag, Samstag und Sonntag,  
jeweils von  11 bis 17  Uhr 
Montag bis Donnerstag, jeweils von 
13 bis 17 Uhr
Ostereier-Bemalen in sorbischer Tradi-
tion und farbenfrohe Frühlingsblüher: 
Vom Wochenende vor Ostern bis zum 
Ostersamstag feiern die Späth’schen 
Baumschulen den Start in die neue 
Gartensaison mit Ostereier-Bemalen 
in sorbischer Tradition, Pflanzenver-
kauf und Pflanzenberatung, Osterfeu-
er und mehr. Spreewälderinnen aus 
dem Ostereiermuseum Sabrodt bitten 
Kinder und Erwachsene zum Osterei-
er-Bemalen in sorbischer Tradition. 
Gekleidet in originaler Spreewald-
tracht zeigen sie, wie mit der beliebten 
Wachsbossier-Technik reich verzierte 
Kunstwerke entstehen. Frühlingsblü-
her für Garten, Terrasse und Balkon, 
farbenfrohe Blütensträucher, Obstge-
hölze, Beerenobst und Heckenpflan-
zen, Rosen, Rhododendren, Stauden, 
Blumenzwiebeln, Gartenzubehör und 
kompetente Beratung im Pflanzen-
verkauf stehen vor der historischen 
Packhalle im Mittelpunkt.

Gehölzkenntnis- 
Seminar 2020

Grundlagen der Gehölzerkennung im 
Winter vermittelt anhand von spezifi-
schen Gattungs- und Artmerkmalen 
der Gehölzfamilien
Nadelgehölze:  
14. Februar – Tageskurs: 9 bis 14 Uhr
Laubgehölze:  
21. Februar – Tageskurs: 9 bis 14 Uhr
65 € (einschließlich Frühstück).

Gehölzschnitt –  
Grundlagenkurs 2020

Vorführungen und praktische Übungen 
an Obst- und Ziergehölzen, Alleebäu-
men, Rosen, Rhododendren und mehr.
10., 12., 17. und 19. Februar – Tages-
kurs: 8 bis 15 Uhr
75 Euro (einschließlich Frühstück)
Alle Seminare nur mit Anmeldung. An-
meldung unter: info@spaethsche-baum-
schulen.de, Telefon: 030/63 90 03 32.

© Fotos: Daniela Incoronato
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Gartenglück spüren beim Traditionsfest Märchenzauber öffnet die Herzen

Gärtnerische Ideen und schöne Pflanzen 
für Garten, Terrasse und Balkon präsen-
tierten zahlreiche Aussteller den Besu-
chern unseres Traditionsfestes. Wunder-
schöne Skulpturen aus Edelstahl stellten 
Cornelia und Hartmut den Gästen vor. 
„Wir möchten zeigen, wie vielfältig Edel-
rost in der Gartengestaltung ist“, erläu-
terte Cornelia. „Wir sind zum ersten Mal 
beim Traditionsfest dabei. Für uns ist das 
eine schöne Gelegenheit, unser Angebot 
einmal einem breiten Publikum vorzu-
stellen.“ 
Märchenerzählerin Ellen Luckas verzau-
berte die Kinder im Baumhaus. „Märchen-
zauber mit Musik macht die Köpfe frei 
und öffnet die Herzen“, betonte sie. „Ich 
verwandele starre Buchstaben in leben-

dige sprachliche Bilder. So sind Märchen 
auch heute noch lebensnah.“ 
Besucherin Ina hat selbst Obstbäume im 
Garten und ließ sich von unserem Gärt-
nermeister Christoph Schlobach beraten. 
„Ich bin total begeistert von dem fachkun-
digen Team der Späth’schen Baumschulen 
und werde es für meinen Garten buchen.“ 
Carlotta probierte mit Elan am Stand der 
Firma STIHL eine Fällsäge aus. „Das macht 
echt Spaß“, staunte sie über das leistungs-
starke Gerät. „Die Säge hat Power!“
Für Christina, die mit ihrem Mann Frank 
einen Gartenbaubetrieb im Berlin führt, ist 
unser Traditionsfest ein Heimspiel. „Wir 
sind schon seit vielen Jahren als Aussteller 
mit dabei und fühlen uns den Späth’schen 
Baumschulen sehr verbunden“, sagte sie. 

Lotti und Fridolin versuchten ihr Angler-
glück mit den Angelfreunden Treptow- 
Köpenick (Deutscher Angelfischerver-
band) an unserem Teich. Fridolins Mama 
Claudia und ihre Mutter Karin behielten 
dabei das Wohl der Fische im Auge: „Wir 
finden es toll, dass die geangelten Fische 
wieder zurück in den Teich gesetzt wer-
den!“ 
Holger Zahn zog anschließend eine positi-
ve Bilanz. „Wir sind glücklich, dass auch in 
diesem Jahr wieder so viele Gäste mit uns 
gefeiert haben und freuen uns schon auf 
unseren 300. Geburtstag im nächsten Jahr. 
An drei Tagen, vom 18. bis zum 20. Sep-
tember 2020, feiern wir mit unserem Tra-
ditionsfest die Gründung der Späth’schen 
Baumschulen im September 1720.“

Ein buntes und unterhaltsames Ge-
burtstagsfest gemeinsam mit Ihnen: 
Die Späth’schen Baumschulen wurden 
299 Jahre alt– und feierten das mit dem 
großen Traditionsfest im September. Der 
Geburtstag der Späth’schen Baumschu-
len stand ganz im Zeichen der großen 
Geschichte. Mehrere historische Ausstel-
lungen füllten die Leidenschaft für Bäu-
me, Pf lanzen und Gartengestaltung mit 
Leben. Gartenglück – zum Spüren und 
Fühlen nahe! Mittendrin dabei: Theo, 
„der Reimesprecher“ spazierte über unser 
Gelände. Mit ihm ist Christoph Späth 
wieder da, Gärtnereigründer und Urahn 
einer beeindruckenden Unternehmensge-
schichte. 
Reimesprechen – die große Leidenschaft 
von Theo Theodor. Der Künstler aus 
Pirna unterhält das Publikum mit Spon-
tanversen, spielt mit Worten, jongliert 
gekonnt mit ihnen. „Mir gefällt das Tra-
ditionsfest sehr gut“, betonte er. „Heute 
haben mich auch schon oft Besucher 
angesprochen. Ich freue mich immer sehr, 

mit ihnen ins Gespräch zu kommen.“ 
Moderator Ingo Hoppe begrüßte ihn auch 
auf der Bühne und stellte ihn dem Pub-
likum vor. Flotte Rhythmen präsentierte 
das BVG Orchester. 

Fachkompetent bestimmte Pomologe Dr. 
Hilmar Schwärzel die Obstsorten der Be-
sucher. „Für mich ist es eine Herzensan-
gelegenheit, alte Obstsorten zu bewahren 
und mein Wissen weiterzugeben.“ Dicht 
an dicht ließen sich unsere Gäste von ihm 
beraten. Und er redete Tacheles. „Mit 
einer anderen Apfelsorte werden Sie mehr 
Freude haben“, empfahl er Besucher Sven, 
umzusteigen. 
Unsere Mitarbeiterin Susanne Schmohl 
gab den Gästen im Vortragszelt an der 
Eichenallee Tipps zum Pflanzschnitt an 
Obstgehölzen. Besucherin Jutta lobte ihre 
plastische Wissensvermittlung. „Ich finde 
es toll, dass sie uns Laien ganz gut ver-
ständliche Ratschläge gibt. Ich habe jetzt 
endlich einen Durchblick, wie ich meine 
Obstbäume im Garten beschneide.“ 



Ҩ	Wir eröffnen im März unsere Saison im Kräutergarten. 
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Wenn die Natur aus ihrem Winterschlaf erwacht und tristes Winterrau einem frischen 
Grün weicht, dann eröffnen wir unsere Saison im Kräutergarten am 27., 28. und 29, 
März 2020, jeweils von 11 bis 17 Uhr. Mit seiner reichhaltigen Auswahl an Kräutern 
für die Küche verleiht der Kräutergarten vielen Speisen erst den richtigen Pfiff. Alle 
Kräuter sind vor Ort gezogen, zum großen Teil winterhart und für den Berlin-Branden-
burger Standort getestet. Beim Kauf geben unsere Experten Ihnen gern Tipps, zum 
Pflanzen und Pflegen der Kräuter und Heilpflanze. Unseren Kräutergarten verwandeln 
wir für Sie zum Garten der Sinne – mit Ideen für kreative Gartengestaltung und origi-
nalen Dekorationen. Filigrane und rustikale Tische mit echter Patina, Gartenlaternen, 
Skulpturen, markante Findlinge, Rosenbögen, Eisengitter mit Geschichte und Tore in 
verschiedenen Größen gehören dazu. Stöbern Sie nach Herzenslust! 

Unser Garten der Sinne 
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